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Jahrespreisträger
Der Jahrespreis wird jährlich an Abiturienten verliehen, die sich um die

Verbreitung der Idee der Spezialschule verdient gemacht haben.

1991 Bert Bartuschka 1992 Thomas Engel

1993 Ralf Bürglen 1994 Stefan Gretscher

1995 Steffen Pfleger 1996 Konrad Schöbel

1997 Sandro Wenzel 1998 Karsten Schmidt

1999 Wolfgang Steudel 2000 Anita Haschka

2001 Stefan Meinel 2002 Manuel Krebs

2003 Claudia Meinel 2004 Hans-Peter Baumgartl

2005 Richard Rosch 2006 Joachim Kübel

2007 Erich Eckner 2008 Stefanie Kosan

2009 Daniel Brügmann 2010 Johannes Wolf

2011 Walter Dickmann 2012 Sebastian Linß

2013 Max Mäusezahl 2014 Thurid Dietzel

2015 Friedrich Hübner 2016 Kaspar Ruben Kasche

2017
Konstantin Schwark
Maurice Zeuner

2018 Kenneth von Bünau

2019 Bruno Ederer 2020 Nantje Nageler

2021 Fynn Lasse Noah Kessels 2022 ?

Eindrücke vom zweiten Schulball Frühjahr 1999 Zeiss-Mensa.

Mathe-Ass Martin Merker qualifiziert sich für die Internatio-
nale Mathematikolympiade (2009).

Das Fliesenmuster im Foyer der Schule zeigt die perfekte 
Rechteckzerlegung.

Klettergerüst in Ikosaeder-Form.

Emil Rathje zeigt Antony Kamp (links, Schüler der 12. Klas-
se 2020) seine Lösung einer Aufgabe.

Im Landesseminar für Chemie in Darmstadt unterwegs: 
Fynn, Henrike, Cosima und Leah mit Herr Henry Peterseim

Annika und Elisabeth im Fachbereich Biologie

Hier bereitet Herr Tino Noack die Experimente für den Un-
terricht vor. 

Kenneth Murai von Bünau hat bei der internationalen Geo-
grafieolympiade in Kanada eine Goldmedaille gewonnen 
(2018) und erreichte den 6. Platz unter 194 Teilnehmern.

Kunst trifft Biologie

Die Schulgemeinschaft kam 2017 auf dem Hof für einen 
Imagefilm zusammen (2017)

Ilona Schiek (Stellvertretende Schulleiterin) und Dr. Carsten 
Müller (Schulleiter) im Jahr 2022

Bildnachweis: Die Angaben zu den Quellen der Bilder auf 
den beiden Tafeln finden sich alle in diesem Buch.

KuPra 2014 – auf der Bühne

Simon Puchert hat die Bundesolympiade Mathematik 
(2011) in der Klassenstufe 11 gewonnen. 

Die Schülerzeitung „Der Spezi“ erschien ab Oktober 1990 in 
über 60 Ausgaben. Hier im Bild sind zu sehen (v.l.n.r.): Ilona 
Schiek, Dr. Carsten Müller und Rüdiger Eisenbrand als Leiter 
der Spezialklassen

Die Jenaer „Spezi“
Von der Spezialschule (1963) 
zum Carl-Zeiss-Gymnasium Jena (2021)
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Aufnahme einer 7. Klasse mit 18 SchülerInnen als Spezialklasse
1. August: Neuer Schulleiter der Spezialschule »Carl Zeiss« Jena wird 
Dr. Carsten Müller am Standort Schreckenbachweg.
8. Oktober: Gründung des Schulfördervereins

Sommer: Aufnahme von neuen 9. Klassen für eine Reifeprüfung im Jahr 
1995, die nach bundesdeutschen Regelungen erfolgen sollte. Die Schule 
wird als 6. Gymnasium geführt. Mit der POS »Clara Zetkin« in der Straße der 
Jugend 5 (heute Erich-Kuithan-Straße 7) findet eine Fusion statt.
2. September: Eröffnung als 6. Gymnasium, dessen Leiter Dr. Carsten Müller 
ist, mit zwei Standorten: Spezialschulteil im Schreckenbachweg 3 mit den 
Spezialklassen ab Klassenstufe 9 und Haupthaus als allgemeinbildendes 
Gymnasium in der Erich-Kuithan-Straße 7

8. Juli: Offizielle Namensverleihung in Anwesenheit von Frank Schenker (Bil-
dungsdezernent der Stadt Jena) und Günther Mertz (Carl Zeiss AG), die Schule 
führt diesen Schulnamen: Carl-Zeiss-Gymnasium Jena – Staatliches Gymna-
sium mit mathematisch-naturwissenschaftlich-technischen Spezialklassen

Erstes Kulturpraktikum (KuPra) • Thomas Fischer nimmt als erster Schüler 
nach der deutschen Wiedervereinigung an einer internationalen Olympiade 
teil (IMO, Argentinien).

Gründung des Regionalzentrums Ostthüringen – eine Förderung von Bega-
bungen ist so in verschiedenen Fächern auch für Schulen in Ostthüringen 
möglich.

Eröffnung des Internats im Schreckenbachweg • Erstmalige Zertifizierung 
als MINT-EC-Schule mit siebenmaliger Re-Zertifizierung

Erster Preis des Schulleiters, ein 10-DM-Schein mit Carl Friedrich Gauß, für 
eine Platzierung auf Bundesebene bei Wettbewerben in den MINT-Fächern.

Übergabe des sanierten kleinen Schulhofs • Bis heute erfreut sich das 
Klettergerüst in Form eines Ikosaeders größter Beliebtheit.

Übergabe des sanierten großen Schulhofs • Als mathematische Besonder-
heit sind die Kegelschnitte für Ellipse, Parabel und Hyperbel auf dem 
Schulhof abgebildet.

Erstmalige Zertifizierung als mint-freundliche Schule 
mit dreimaliger Re-Zertifizierung

Zum 50-jährigen Bestehen findet eine Festveranstaltung in der Aula der 
Friedrich-Schiller-Universität Jena statt. Das von Herrn Dr. Carsten Müller 
herausgegebene Buch erscheint: 50 Jahre Spezi in Jena. Ein mathematischer 
Blick auf eine ganz SPEZIelle Schule.

Eröffnung des Jenaer Mathewegs mit zwei Stationen an der Schule und zehn 
in der Stadt; Herr Dr. Müller war Initiator dieser Idee und konnte mit vielen 
Projektpartnern seine Vorstellungen in die Wirklichkeit umsetzen.

Einweihung der naturwissenschaftlichen Uhr auf dem großen Schulhof.

Seit 50 Jahren wird ein Abiturzeugnis ausgegeben: das Goldene Abitur 
erhalten Ehemalige aus dem ersten Jahrgang 1969.

Die Schule besteht als Gymnasium 30 Jahre und trägt diesen Schulnamen: 
Carl-Zeiss-Gymnasium Jena Staatliches Gymnasium mit mathematisch-
naturwissenschaftlich-technischen Spezialklassen.

April: Das 440-seitige Buch Die Jenaer Spezi – Von der Spezialschule (1963) 
bis zum Carl-Zeiss-Gymnasium (2021) erscheint. • 15. Juli: Die Schulleitung 
unter Herrn Dr. Müller und Frau Ilona Schiek beendet nach über 
31 gemeinsamen Jahren ihren Dienst am Carl-Zeiss-Gymnasium Jena. 

Nach erfolgter Aufnahmeprüfung für die Klassenstufe 9 bestehen ab Schul-
jahr 2005/2006 nur noch drei Spezialklassen ab Klasse 9, die normalen 
Gymnasialklassen bestanden ab 1991 und von 1995 bis 2008 konnte ein 
Abitur abgelegt werden. • 1. Tag der Wissenschaft

OStD Dr. Carsten Müller, 
unterrichtete die Fächer 
Mathematik und Physik


